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Hi-TAM

-

Grundsätzliches vorab



Wer hier seine E-Mail-Adresse in Hi-Tier 
einträgt, erhält bei Bedarf eine neue Zugangs-
PIN an diese E-Mail-Adresse umgehend 
zugeschickt.



Welche Tierhalter müssen Hi-TAM-Meldungen abgeben?



Welche Tierhalter müssen Hi-TAM-Meldungen abgeben?
- Durchschnittlicher Tierbestand im jeweiligen Halbjahr -

Bestandsuntergrenzen

Anzahl Tiere Nutzungsart

>25 Milchrinder ab der ersten Kalbung

>25 Zukaufkälber bis 12 Monate (auch Lohn-Aufzuchtbetriebe)

>250 Absatzferkel bis 30 kg

>250 Mastschweine ab 30 kg

>85 Zuchtsauen und Eber ab der Aufstallung zur Ferkelerzeugung

>85 Sauen Saugferkel bis Absetzen

>10.000 Masthähnchen ab dem Schlüpf

>4.000 Legehennen ab der Aufstallung im Legebetrieb

>1.000 Legehennen vom Schlupf bis zur Aufstallung im Legebetrieb

>1.000 Mastputen ab Schlupf



BVL (Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit)
Internetseite des BVL – dort Suchfunktion: „Kennzahlen“
https://www.bvl.bund.de/



Hi-TAM

Nächste Schritte – Eintragung der Tierbestandszahlen und 
Tierbewegungen

HJ 2023/1 – Fristende für die Eintragungen: 14.07.2023!



Automatische Erinnerung von Hi-TAM für 1. Halbjahr 2023 –
wenn die Tierbewegungen und der Tier-Anfangsbestand 
nach Ablauf des Halbjahres noch nicht eingetragen wurden





Tierbewegungsmeldungen per Vorschlag aus Rinderdatenbank
bzw. Schweinedatenbank:

Hi-TAM  „Vorschlag/Übernahme  Tierbestand/-veränderungen aus 
VVVO-Meldungen für Rinder bzw. Schweine“ 



Funktioniert nur bei Betrieben, die das Bestandsregister 
(Zu- und Abgänge) in Hi-Tier führen.









Grün hinterlegte Zellen = Vorschlag für Eintragung aus dem Hi-Tier-
Rinderbestandsregister berechnet 
- Grün hinterlegte Zahlen sind noch NICHT in Hi-TAM eingetragen!



Grün hinterlegte Zellen = Vorschlag für Eintragung aus dem Hi-Tier-
Rinderbestandsregister berechnet 
- Grün hinterlegte Zahlen sind noch NICHT in Hi-TAM eingetragen!



Auszug aus dem Hi-Tier-Rinderbestandsregister mit den ermittelten 
„Tierbewegungen“ (Zugängen und Erstkalbinnen sowie Abgänge von Kühen) 
zur Kontrolle der Vorschläge in der oben stehenden Tabelle



Wenn die Zahlen stimmen … Ändern/Speichern



Keine grün hinterlegten Zellen mehr = 
hinterlegte Zahlen sind in Hi-TAM eingetragen!





Falls Färsen im Halbjahr verkalbt haben oder Totgeburten bei 
Färsenkälbern aufgetreten sind, müssen diese „händisch“ in die 

Tierbewegungsmeldungen eingetragen werden. 

Sonst werden diese Tiere bis zur Eintragung des ersten Kalbes in 
Hi-Tier nicht als Kuh mitgezählt!





Datum der Verkalbung/Totgeburt und Erstkalbin 
als Zugang eintragen

Danach „Ändern/Speichern“ anklicken



Nullmeldung abgeben 
– Wenn kein Antibiotikum im Auswertungshalbjahr eingesetzt wurde!
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Hier werden alle vom Betrieb gemeldeten Hi-TAM-Nutzungsarten aufgelistet

Häkchen bei allen Nutzungsarten setzen, bei denen 
keinerlei AB-Behandlung im Halbjahr stattgefunden hat

Nach „Speichern/Stornieren“ erscheint unter Hinweis 
der Meldestatus



Nutzungsarten abmelden 
– Wenn die jeweilige Nutzungsart nicht mehr gehalten wird oder nicht 

mehr TAM-meldepflichtig ist (Mastrinder, Mastkälber)!



Rinder – Mastkälber bis 8 Monate, ABM-mitteilungspflichtig
Rinder – Mast ab 8 Monate, ABM-mitteilungspflichtig
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

-

Und den Beispielbetrieben für Ihre Unterstützung


